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Elternbrief zum Schuljahresende 

„Es ist unglaublich, wie viel Kraft die Seele dem Körper zu verleihen mag.“ 

        Wilhelm von Humboldt 

Liebe Eltern der Domgrundschule, 

Kraft ist wohl das treffendste Wort, wovon ganz Viele im Moment wohl ganz wenig nur noch haben. 

Die Batterien sind wieder mal kurz vor dem Aus und wie das Zitat sagt, sollen wir was für die Seele 

tun, damit die Kraft wieder kommt. Und das geht am besten im Urlaub, und der steht vor der Tür! 

Ja, liebe Eltern, ein Schuljahr ist wieder geschafft mit vielen Höhepunkten und auch Veränderungen. 

Rückblickend möchte ich einige Dinge noch mal benennen. Gestartet sind wir im August des letzten 

Jahres mit 90 Kindern, drei neuen Mitarbeiterinnen und einem Fördermittelscheck der EKD! Unser 

Haus haben wir für uns und merken mit wachsender Schülerzahl, dass das auch gut so ist. Viele 

Projekte, sowohl klassenintern wie auch schulbezogen, haben Ihre Kinder erleben dürfen. In unserer 

inhaltlichen Konzeptarbeit sind wir ein kleines Stück reifer geworden. Unsere komplett gemischten 

Unterrichtstage haben die Kinder als Schulgemeinschaft weiter vorangebracht. Unser Sommerfest, 

oder auch die Frühjahrsputzaktion sowie der Tag der offenen Tür haben Ihnen als Eltern die 

Möglichkeit gegeben, zusammenzurücken und das Gemeinschaftsgefühl erlebbar zu machen. Und 

genau so funktioniert es und ist ein wichtiger Pfeiler der Jena-Plan-Methodik. Unsere Prüfung zur 

staatlichen Anerkennung durch das Landesschulamt im Auftrage des Kultusministeriums absolvierten 

wir erfolgreich und werden in das neue Schuljahr als staatlich anerkannte Grundschule starten. 

Nun dürfen wir aber als Schule erst mal pausieren. Jedoch weiß ich, dass der Hort ein tolles und 

reichhaltig gefülltes Ferienprogramm bereits zusammengestellt hat. Ich glaube, wer sich da langweilt, 

ist selbst schuld. 

In das neue Schuljahr 2015/2016 begeben wir uns mit 135 Mädchen und Jungen und erstmals einer 

4. Klasse, die uns dann im kommenden Jahr an gleicher Stelle verlassen wird. Es bleibt spannend, 

besonders für die künftigen Viertklässler! Es wird ein Schuljahr werden, wo man sich so richtig für 

etwas sehr Wichtiges entscheiden mag, die weitere eigene Schullaufbahn! Aber um zu helfen gibt es 

ja uns, die Lehrerinnen und Lehrer, alle pädagogischen Leute. Dadurch wird sich auch unser 

Kollegium wieder vergrößern. Längst ist Frau Müller, die im Januar bei uns begonnen hatte, keine 

Fremde mehr und weiß über alles bestens Bescheid. Frau Bach und Herr Goeze kommen hinzu und 

waren schon immer mal in den letzten Tagen bei uns zu Besuch, um zu schnuppern. 

Ich freue mich sehr auf das Wachsen unserer Domgrundschule, auf unseren weiteren gemeinsamen 

Weg mit seinen vielen Herausforderungen, mit all dem Schönen, sicher aber auch mit all seinen 

kleinen und großen Steinen. Wir haben es selbst in der Hand, wie wir diese bezwingen wollen. Lassen 

Sie unser gegenseitiges Vertrauen ineinander weiter kräftig und groß werden! Lassen Sie uns alle 

spüren, dass gute Schule nur im Miteinander für Ihre Kinder funktioniert. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und erholsame Urlaubszeit. Genießen Sie die Sommerferien mit 

Ihren Kindern, vielleicht am Meer oder auch in den Bergen, wo man u.a. auch über Steine klettern 

muss  ….. Lassen Sie die Schulbücher mal zu! Rechentraining im Kopf oder das Lesen zu üben, das 

darf schon mal sein… 

Kommen Sie alle gesund und erholt wieder und bleiben Sie in Gott behütet! 

Ihre Grit Förster 

Schulleiterin der Domgrundschule 
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